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oMie arof bift du , toie Tiebengroerth , wie fchon 2
9Ric mundervoll find deine Strablen ,
Die jeden Tropfen in dem Opean

" st deinem Bellew Bild bemablen !

O feelig, wet Dein Untlig {haven fann !t ~

St fublt ev nuy , und opfert fiille hednen,

Doch vlonlich dectt fein Aug ein difiver Flor 2

Der Fligel auggedorete Sehnen

SGerfagen ibm. E¢ finft , vafft fich empor ,-

@inkt ticfer, fluryt éntgeiftert nieder ,

Hind fand, dev Seele gleidh , die jenfeit unfrer Welt
Die Gottheit fhauern will , und aus den Wolfen fallty
S feinem Element fich mwieder.

Aufidfung dex letsten Charade Blum'enftein.

Creues  Bathfel.

Mag thite rohl der Chavlatar,
Wennt icy juvicke bliecbe 2

fein Gtaat ift, der mich miffen fanns
Neh birt dag Gl der Liche,

% bulle mich ing Dunfel ein »
BWie Nathiel hody su lobert.

Uchy tedtt’ ich an Den Sonnenichein,
So war idy fchon verfoben,

\

ke
—
[—




	Räthsel

